
Zweiter Adventssonntag – Trost 

(Entnommen einer Vorlage der Katholischen Kirche, Stadt Luzern) 

IN DIE GEGENWART GOTTES TRETEN 

Eröffnung 

Gottes Ankunft in die Welt (Advent) kann uns in unseren Dunkelheiten Trost 

spenden. 

Kreuzzeichen  

Gebet  

Gott, Licht im Dunkel dieser Tage, damals, bevor Jesus kam, wusste keiner, wann es 

geschehen würde. Einige erwarteten dich, Johannes der Täufer, Maria, Josef. Auch 

heute warten Menschen, solche, die dich kennen, und solche, die dich nicht kennen. 

Komm und zeige dich in unserer Zeit. Komm und tröste die Traurigen. Komm und 

bring Gerechtigkeit und Frieden. Komm, Jesus Christus, wir warten auf dich. 

GOTTES WORT HÖREN UND BEDENKEN 

Lesung aus dem Buch des Propheten Jesaja  (40,1-5)  

Tröstet, tröstet mein Volk, spricht euer Gott. Redet Jerusalem zu Herzen und ruft ihr 

zu, dass sie vollendet hat ihren Frondienst, dass gesühnt ist ihre Schuld, dass sie 

empfangen hat aus der Hand des Herrn Doppeltes für all ihre Sünden! Eine Stimme 

ruft: In der Wüste bahnt den Weg des Herrn, ebnet in der Steppe eine Strasse für 

unseren Gott! Jedes Tal soll sich heben, jeder Berg und Hügel sich senken. Was 

krumm ist, soll gerade werden, und was hüglig ist, werde eben. Dann offenbart sich 

die Herrlichkeit des Herrn, alles Fleisch wird sie sehen. Ja, der Mund des Herrn hat 

gesprochen.  

Wort des lebendigen Gottes. Dank sei Gott dem Herrn! 

 

AUF DAS WORT GOTTES ANTWORTEN 

Wo erfahre ich Trost? Wen tröste ich? Was ist in meinem Leben krumm und worum 

bitte/bete ich, dass es gerade wird? Habe ich während dieser zweiten Adventswoche 

Zeit, Jesus in mein Leben zu lassen und ihm den Weg zu bereiten? Wie könnte dieser 

Weg aussehen? Inwiefern findet Offenbarung in meinem Leben schon im Hier und 

Jetzt statt?  

Hab Geduld gegen alles Ungelöste in deinem Herzen. Lebe jetzt die Fragen. Vielleicht 

lebst du dann eines fernen Tages, ohne es zu merken in die Antwort hinein. 



Fürbitten  

Wir stehen im Advent und erwarten hoffnungsvoll dein Kommen in unsere Welt. 

Höre auf unsere Bitten und schenke uns dein Heil:  

für alle, die dein Kommen verkünden: dass sie mit ihrem Tun und Sprechen dir den 

Weg bereiten.  

für alle, deren Leben wegen Terror und Verfolgung bedroht ist: lass sie Menschen 

finden, die ihnen Gutes tun.  

für alle, die Verletzungen und Wunden in sich tragen: schenke ihnen die Kraft zum 

Verzeihen und das Finden von Trost im Glauben an dich.  

für alle, die dich weder suchen noch erwarten: lasse sie durch uns deine 

hoffnungsschenkende Gegenwart erfahren.  

Du richtest uns auf und schenkst, was dem Kommen deines Reiches dient. Darum 

loben wir dich und preisen dich, heute und in Ewigkeit. Amen. 

Vater Unser  

GOTTES WORT HINAUSTRAGEN 

Gebet  

Gott der Liebe und des Lebens für dein Licht danken wir. Wir bitten dich: Hilf uns, 

dass wir es in uns hinein und zu den anderen hinaustragen. Leuchte du in jeden 

Winkel bei uns zu Hause, in unsere Welt, in unseren Herzen – In das Dunkel, das wir 

vor dir nicht verbergen können. Hilf uns die Welt ein wenig heller zu machen. Amen. 

Segen  

Gott segne das Dunkel, das du nicht verstehst, und lasse dich schauen sein Licht.  

Er segne deine Schwäche und lasse dich erfahren seine Kraft.  

Er segne deinen Schmerz und lasse dich Heilung finden durch seinen Trost.  

Er segne deine Einsamkeit und lasse dich aufleben durch seine Nähe.  

Er segne deine Ungewissheit und lasse dich gewiss werden seiner Gegenwart.  

Er segne deine Fragen, öffne dir Ohren und Herz und lasse dich seine Antwort 

verstehen zu seiner Zeit.  

Dazu segne uns der treue und menschgewordene Gott, der Vater, der Sohn und der 

Heilige Geist. Amen. 


